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Vorhaben- und Erschließungsplan
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! L a nd sc ha ftssc hutzgeb iet ("Augsburg-W estlic he W äld er")

44

4 4 4 4 444 44444 Fläc hen für Ma ß na hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und zur Entwic klung vo n 
Bo d en, N a tur und L a ndsc ha ft (öko lo gisc he Ausgleic hsfläc hen)

Verfahrensvermerke  
Der Ra t ha t in seiner Sitzung vo m  12.07.2022 gem äß § 2 Abs. 1 Ba uGB d ie Aufstellung d es vo rha b enb ezo genen 
Beb a uungsp la ns b esc hlo ssen. Der Besc hluss wurd e a m  xx.xx.20xx o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht. 
 
Die frühzeitige Öffentlic hkeitsb eteiligung gem äß § 3 Abs. 1 Ba uGB für d en V o rentwurf d es Ba uleitp la ns in d er Fa ssung 
vo m  xx.xx.20xx ha t in d er Zeit vo m  xx.xx.20xx b is xx.xx.20xx sta ttgefund en. 
 
Die frühzeitige Beteiligung d er Behörd en und so nstigen Träger öffentlic her Bela nge gem äß § 4 Abs. 1 Ba uGB für d en 
V o rentwurf d es Ba uleitp la ns in d er Fa ssung vo m  xx.xx.20xx ha t in d er Zeit vo m  xx.xx.20xx b is xx.xx.20xx sta ttgefund en. 
 
Der Entwurf d es Ba uleitp la ns m it d en in d er Präa m b el a ufgeführten Besta ndteilen in d er Fa ssung vo m  xx.xx.20xx wurd e 
gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB in d er Zeit vo m  xx.xx.20xx b is xx.xx.20xx öffentlic h a usgelegt.  
 
Zu d em  Entwurf d es Ba uleitp la ns m it d en in d er Präa m b el a ufgeführten Besta ndteilen in d er Fa ssung vo m  xx.xx.20xx 
wurd en d ie Behörd en und so nstigen Träger öffentlic her Bela nge gem äß § 4 Abs. 2 Ba uGB in d er Zeit vo m  xx.xx.20xx b is 
xx.xx.20xx b eteiligt. 
 
Der V o rha b enträger ha t sic h m it U nterzeic hnung d es Durc hführungsvertra gs a m  xx.xx.20xx gem äß § 12 Abs. 1 Ba uGB 
verp flic htet. Der Ra t ha t m it Besc hluss vo m  xx.xx.20xx d en Ba uleitp la n gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB in d er Fa ssung vo m  
xx.xx.20xx a ls Sa tzung b esc hlo ssen.  
Ma rkt W eld en, d en ………………………………….. 
       (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Stefa n Sc heid er, 1. Bürgerm eister 
 
Ausgefertigt  
Ma rkt W eld en, d en ………………………………….. 
       (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Stefa n Sc heid er, 1. Bürgerm eister 
  
 
Der Sa tzungsb esc hluss zu d em  Ba uleitp la n wurd e a m  ……………………… gem äß § 10 Abs. 3 Ha lbsa tz 2 Ba uGB o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht. Der Ba uleitp la n m it Begründung wird seit d iesem  Ta g zu d en üb lic hen Dienststund en in d er 
Gem eind e zu jed erm a nns Einsic ht b ereitgeha lten und üb er d essen Inha lt a uf V erla ngen Auskunft gegeb en. Der 
Ba uleitp la n ist d a m it in Kra ft getreten. Auf d ie Rec htsfo lgen d es § 44 Abs. 3 Sa tz 1 und 2 so wie Abs. 4 Ba uGB und d ie 
§§ 214 und 215 Ba uGB wird hingewiesen. 
Ma rkt W eld en, d en ………………………………….. 
       (Siegel) 
…………………………………………………….. 
Stefa n Sc heid er, 1. Bürgerm eister 

 

Textliche Festsetzungen 
1. Art der Nutzung 
Da s so nstige So nd ergeb iet Pho to vo lta ik, L a nd wirtsc ha ft und N a tursc hutz d ient d er Stro m erzeugung a us 
So nnenenergie (Pho to vo lta ika nla ge), d er L a nd wirtsc ha ft durc h extensive Beweidung und d er öko lo gisc hen 
Aufwertung. Fo lgend e Anla gen, N eb ena nla gen und N utzungen sind zulässig: 
 

Hauptanlagen 
 Pho to vo lta ikm o dule m it Fund a m entierung, U nterko nstruktio n, W ec hselric htern und V erka b elung  
Nebenanlagen 
 Betriebsgeb äud e m it Anla gen, d ie d er Ü b ertra gung und U m sp a nnung vo n Energie d ienen 
 Betriebsgeb äud e m it Anla gen, d ie d er Sp eic herung vo n Energie d ienen 
 Einfriedung  
 Innere Ersc hließung in w a ssergebund ener Fo rm  
 U nterständ e für W eid etiere  
Nutzung 
 Energiegewinnung, Energieum w a nd lung und Energiesp eic herung 
 L a nd wirtsc ha ftlic he N utzung durc h Beweidung 
 Ma ß na hm en zur öko lo gisc hen Aufwertung d er Fläc hen 

2. Maß der baulichen Nutzung 
 
Grundflächenzahl 
Für d ie Ha up t- und N eb ena nla gen b eträgt d ie Grund fläc henza hl 0,8 w o b ei durc h N eb ena nla gen nic ht m ehr a ls 
10 Pro zent d er So nd ergeb ietsfläc he in Ansp ruc h geno m m en werd en dürfen. Bei d en Pho to vo lta ikm o dulen 
b em isst sic h d ie Grund fläc he na c h d er Ho rizo nta lp ro jektio n.  
 
Maximale Höhen 
Die zulässige Höhe d er Ha up ta nla gen (HMo dul*) wird m it 3,5 Metern a b Ob erka nte d es na türlic hen Geländ es 
festgesetzt. Auf b is zu 30 Pro zent d er So nd ergeb ietsfläc he ist eine geländ eb ed ingte Ü b ersc hreitung vo n HMo dul 
um  b is zu 1,0 Meter zulässig.  
 
Die zulässige Höhe d er N eb ena nla gen (Firsthöhe b ei Sa ttel- und Pultd äc hern, W a nd höhe b ei Fla c hd äc hern 
so wie m a xim a le Ba uteilhöhe b ei so nstigen Anla gen) wird m it 4,5 Metern a b Ob erka nte d es na türlic hen 
Geländ es festgesetzt. 
 
Die zulässige Höhe d er Einfriedung (HZa un*) wird m it 2,3 Metern a b Ob erka nte d es na türlic hen Geländ es 
festgesetzt. Auf b is zu 30 Pro zent d er Einfriedungslänge ist eine geländ eb ed ingte Ü b ersc hreitung vo n HZa un um  
b is zu 0,5 Meter zulässig. 
 
Minimale Bodenabstände 
Der Absta nd zwisc hen d er U nterka nte d er Mo dule und d er Ob erka nte d es na türlic hen Geländ es (BABeweidung*) 
wird m it 0,7 Metern festgesetzt. Auf b is zu 30 Pro zent d er So nd ergeb ietsfläc he ist eine geländ eb ed ingte 
U ntersc hreitung vo n BABeweidung um  b is zu 0,2 Meter zulässig. 
 
Der Absta nd zwisc hen d er U nterka nte d er Za unm a tte (BAKleintier*) und d er Ob erka nte d es na türlic hen Geländ es 
wird m it 0,15 Metern festgesetzt. Auf b is zu 50 Pro zent d er Einfriedungslänge ist eine geländ eb ed ingte 
U ntersc hreitung um  b is zu 0,10 Meter zulässig. Auf weiteren b is zu 30 Pro zent d er Einfriedungslänge ist eine 
geländ eb ed ingte U ntersc hreitung um  b is zu 0,15 Meter zulässig. Diese Festsetzung find et keine Anwendung 
a uf Ba uteile d er Einfriedung, d ie zur Ab wehr d es W o lfes d ienen.  
*HMo dul, HZa un, BABeweidung und BAKleintier sind in d er Sc hem a zeic hnung d a rgestellt 
 
3. Einfriedung 
Die gesa m te Pho to vo lta ika nla ge ist einzufried en. Zu öffentlic hen Stra ß enra um  und Grundstüc ken, d ie nic ht vo m  
Geltungsb ereic h um fa sst sind, ist ein Absta nd vo n m ind estens einem  Meter einzuha lten. Zulässig sind 
a ussc hließ lic h Zäune o hne So c kel m it d en gem äß Ma ß d er b a ulic hen N utzung festgesetzten Ab m essungen. Die 
Einfriedung d er zeic hnerisc h a ls öko lo gisc he Ausgleic hsfläc he festgesetzten Fläc he ist unzulässig. 
 
4. Grünordnung mit Pflegemaßnahmen 
Sondergebiet und private Grünfläche 
Auf d en zeic hnerisc h a ls So nd ergeb iet und p riva te Grünfläc he festgesetzten Fläc hen ist na c h d er Ü b erga b e a us 
d er la nd w irtsc ha ftlic hen V o rnutzung extensives Grünla nd zu entwic keln. Ab hängig vo n d er V egeta tio n d er 
V o rnutzung ist d er Zielzusta nd durc h Ansa a t, N a c hsa a t o d er Pflege herzustellen. Zulässig ist hierzu 
geb ietseigenes Sa a tgut o d er Mähgutüb ertra gung vo n geeigneten Sp end erfläc hen. Die festgesetzten Fläc hen 
sind durc h Beweidung zu p flegen. Alterna tiv ist Ma hd zulässig. So fern nic ht zur Beseitigung einer m öglic hen 
Bra nd la st o d er V ersc ha ttung ein früherer Sc hnittzeitp unkt no twend ig ist, ha t d er erste Sc hnitt nic ht vo r d em  
01.06. eines jed en Ja hres zu erfo lgen. Der Einsa tz vo n Dünge- und Pfla nzensc hutzm itteln ist nic ht zulässig. 
 
Ökologische Ausgleichsflächen 
Auf d en zeic hnerisc h a ls Fläc hen für Ma ß na hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und zur Entwic klung vo n Bo d en, N a tur 
und L a ndsc ha ft festgesetzten Fläc hen ist na c h d er Ü b erga b e a us d er la nd wirtsc ha ftlic hen V o rnutzung 
extensives Grünla nd zu entwic keln. Ab hängig vo n d er V egeta tio n d er V o rnutzung ist d er Zielzusta nd durc h 
Ansa a t, N a c hsa a t o d er Pflege herzustellen. Zulässig ist hierzu geb ietseigenes Sa a tgut o d er Mähgutüb ertra gung 
vo n geeigneten Sp end erfläc hen. Die festgesetzten Fläc hen sind durc h Beweidung zu p flegen. Alterna tiv ist 
Ma hd zulässig, w o b ei d er erste Sc hnitt nic ht vo r d em  01.07. eines jed en Ja hres erfo lgen d a rf. Der Einsa tz vo n 
Dünge- und Pfla nzensc hutzm ittel ist nic ht zulässig. 
 
Anpflanzungen  
Die Anp fla nzung ha t unter V erwendung vo n geb ietseigenem  Pfla nzgut gem äß d en zeic hnerisc hen 
Festsetzungen sp ätestens in d er a uf d ie Erric htung d er Pho to vo lta ika nla ge fo lgend en Pfla nzp erio d e zu erfo lgen, 
w o b ei vo n festgesetzten Sta nd o rten vo n Einzelp fla nzen und Pfla nzgrup p en im  Zuge d er grüno rd nerisc hen 
Ausführungsp la nung geringfügig a b gewic hen werd en ka nn. Sträuc her sind a uf m ind estens 40 Pro zent d er 
festgesetzten Fläc he in einem  Pfla nzra ster vo n 1,5 m  x 1,5 m  zu p fla nzen und p ro  20 Stüc k, um  einen leic hten 
Heister zu ergänzen. Hierb ei ist a uf eine strukturreic he Grup p ierung unter a usgewählter V erwendung d er Arten 
(Feld a ho rn; Ha inbuc he; Zweigriffliger W eiß d o rn; Eingriffliger W eiß d o rn; Ko rnelkirsc he; Ro ter Ha rtriegel; Ha sel; 
Pfa ffenhütc hen; Ro te Hec kenkirsc he; L iguster; Sc hlehe; W ildro se; W eid e; gewöhnlic her Sc hneeb a ll) zu a c hten. 
Die Anp fla nzungen sind zu p flegen, w o b ei ein no twend iger Rüc ksc hnitt o d er a uf Sto c k setzen nic ht zwisc hen 
d em  01. März und d em  30. Sep tem b er eines jed en Ja hres erfo lgen d a rf. Der Einsa tz vo n Dünge- und 
Pfla nzensc hutzm ittel ist nic ht zulässig. 
 
Blühfläche 
Auf d en zeic hnerisc h a ls Blühfläc hen festgesetzten Fläc hen sind na c h d er Ü b erga b e a us d er la nd wirtsc ha ftlic hen 
V o rnutzung a rtenreic he Säum e und Sta ud enfluren zu entwic keln. Ab hängig vo n d er V egeta tio n d er V o rnutzung 
ist d er Zielzusta nd durc h Ansa a t, N a c hsa a t o d er Pflege herzustellen. Zulässig ist hierzu geb ietseigenes Sa a tgut 
o d er Mähgutüb ertra gung vo n geeigneten Sp end erfläc hen.  W enn Pflegem a ß na hm en erfo rd erlic h sind, ha t d er 
erste Sc hnitt nic ht vo r d em  01.08 eines jed en Ja hres zu erfo lgen. Der Einsa tz vo n Dünge- und 
Pfla nzensc hutzm ittel ist nic ht zulässig. 
 
Streuobstbäume 
Die Anp fla nzung ha t unter V erwendung vo n geb ietseigenen So rten gem äß d en zeic hnerisc hen Festsetzungen 
sp ätestens in d er a uf d ie Erric htung d er Pho to vo lta ika nla ge fo lgend en Pfla nzp erio d e zu erfo lgen, w o b ei vo m  
festgesetzten Sta nd o rt geringfügig a b gewic hen werd en ka nn. Es ist a uf d ie V erwendung vo n Obstb a um -
Ho c hstäm m en d er Mind estqua lität 3x verp fla nzt und eine Ausw a hl versc hied ener (b evo rzugt a lter) Arten zu 
a c hten. Die Anp fla nzungen sind zu p flegen, w o b ei d er Einsa tz vo n Dünge- und Pfla nzensc hutzm itteln nic ht 
zulässig ist. Ausgefa llene Pfla nzen sind zu ersetzen.  

Rechtsgrundlagen 
Baugesetzbuch (BauGB) in d er Fa ssung durc h Beka nntm a c hung vo m  3. N o vem b er 2017 (BGBl. I S. 3634), 
d a s zuletzt durc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  8. August 2020 (BGBI. I S.1728) geänd ert w o rd en ist. 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  21. N o vem b er 2017 (BGBl. 
I S. 3786). 

Bayerische Bauordnung (BayBO) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  14. August 2007 (GV BI. S. 588, 
Ba yRS 2132-1-B), d a s zuletzt durc h § 1 d es Gesetzes vo m  23. Dezem b er 2020 (GV Bl. S. 663) geänd ert w o rd en 
ist. 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
22. August 1998 (GV BI. S. 796, Ba yRS 2020-1-1-l), d ie zuletzt durc h § 3 d es Gesetzes vo m  24. Juli 2020 (GV Bl. 
S. 350) geänd ert w o rd en ist. 

Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die Erholung in der freien Natur 
(Bayerisches Naturschutzgesetz - BayNatSchG) vo m  23. Februa r 2011 (GV BI. S. 82, Ba yRS 791-1-U ), d a s 
zuletzt durc h Art. 9b Abs. 2 d es Gesetzes vo m  23. N o vem b er 2020 (GV Bl. S. 598) geänd ert w o rd en ist. 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vo m  
29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), d a s zuletzt durc h Artikel 290 d er V ero rd nung vo m  19. Juni 2020 (BGBl. I S. 
1328) geänd ert w o rd en ist. 

Planzeichenverordnung (PlanZV) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S.58), d ie zuletzt durc h Art. 3 d es 
Gesetzes vo m  4. Ma i 2017 (BGBl. I S. 1057) geänd ert w o rd en ist. 

 

Präambel 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan besteht aus:  
 Pla nzeic hnung m it Festsetzungen und Hinweisen durc h Pla nzeic hen 
 Textlic he Festsetzungen 
 V o rha b en- und Ersc hließungsp la n 
 

Beigefügt sind: 
 Begründung m it U m weltb eric ht 

Schemazeichnung

Flurstüc ksgrenze

Flurstüc ksnum m er397

Ma rkt W eld en

Fa ssung vo m

Ma rktp la tz 1
86465 W eld en

Vorentwurf

Ma rkt W eld en
V o rha b enb ezo gener Beb a uungsp la n 
"So la rp a rk Reutern", N r. 38
m it integriertem  V o rha b en- und Ersc hließungsp la n

Gem a rkung:
Flurstüc ksnum m er:

Reutern
397, 398

Tec hnisc he Betriebsgeb äud e


